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Amtliche Bekanntmachungen
Stiidtische Commisfionen

Bau Commission
Außerordentliche Sitzung am Montag den 23 Juli Nachm 5 Uhr

im Magistrats Sitzungs Zimmer
Tagesordnung

1 Anderweitige Feststellung der Fluchtlinie für die Grund
stücke Große Märkerstraße 1 und 2

2 Abkommen mit dem Vorstand des Diakonissenhauses betr
die Regulirungskosten des Advokatenweges

3 Festsetzung einer Straße zwischen der Kronprinzen und
der Brandenburgerstraße

4 Uebernahme der im hiesigen Ziadr ebiet liegenden fiskali
schen Straßen Dessauer im Delitzscher Straße durch die
Stadt

5 Bewilligung der Kosten Unterführung derWaldmann
schen Gartenmauer in der Wettinerstraße

6 Rechnung über den Pflastersteinfond pro 1887

Am 10 d Mts ist am Saalafer in Zellwitzer Flur
die Leiche eines Mannes im Alter von 50 60 Jahren
angeschwemmt Dieselbe hatte eins Größe von ca 1,60 Mtr
kurz geschnittenes stark ergrautes Kopfhaar grauen fast
Aeißen Schnurrbart und Kinnbart Hsuri Huatrs hohe
Stirn gewöhnlichen Mund und Nase starke schwarze
Augenbrauen und etwas defekte Zähne Bekleidet war die
Leiche mit blauschwarzem Tuchjaquet blau karrirter Hose
weiß baumwollenen Strümpfen einem Schnallenschuhe
aus geripptem Leder weißleinenem Hemd schmalem schwar
zen Bindeshlips graugestreiften Hosenträgern welche am
unteren Ende auf der Rückenseite mit grauem Bindfaden
durchzogen waren In der rechten Brusttasche des Ja
qmts befand sich ein kleines thönernes Tintenfaß ein
kleiner etwa 3 Zoll langer Malerpinsel und ein Stück
Licht Die Verwesung der Leiche war weit vorgeschritten
jvdaß sie bereits 4 Wochen im Wasser gelegen haben
konnte

Ich ersuche Nachrichten über den unbekannten Leichnam

an mich gelangen zu lassen zu den Akten I 2166/88
Halle a S den 17 Juli 1888

Kgl Staatsanwaltschaft

Aus der S M Md UmgedMg
Auszeichnung, Dem Landgerichts Dirsktor a D

Krämer Hierselbst bisher zu Nordhausen ist der Rothe
Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife verliehen
ioorden

sDie hiesige Bäcker Innung nahm in ihrer
gestern abgehaltenen Quartalversammlung zunächst 7 Mei
ster als Mitglieder auf verpflichtete 9 Lehrlinge zur Lehre
und nahm darauf den Bericht des Herrn W Wernicke
über den Verbandstag in Eisleben worüber bereits Mit
teilungen gemacht worden sind entgegen Beschlossen
wurde nach Besprechung über Jnnungskrcmken und Sterbe
kassen Angelegenheiten im August em Sommerfest abzu
halten Wegen eines eingebrachten Antrages betreffend

die Betheiligung der Innung am Festzuge des Mittel
deutschen Schützenbundes in Form einer Deputation mit
Fahne entstand eine längere Debatte Der Antrag wurde
schließlich abgelehnt

sDas Cafs Central welches wegen Verkaufs
des Grundstücks und Umbaues mehrere Tage geschlossen
war ist mit dem heutigen Tage wieder eröffnet worden
Die früher vorhanden gewesenen Mängel sollen nunmehr
gehoben sein Neu dürfte bei der Einrichtung sein daß
die Bedienung durch Kellner in Costümen geschieht

Näheres siehe im Jnseratentheil
Leipziger Sänger Morgen Sonntag findet

im Prinz Carl die Abschieds SoirSe der Leipziger
Sänger Direktion Engelhardt statt In Anbetracht der
genußreichen Stunden welche diese beliebten Gäste auch
diesmal wieder durch ihre humoristischen Vorträge den
Besuchern der Vorstellungen bereitet haben und wodurch
sie ihr gutes Renommee aufs Neue befestigten dürfte der
thätigen Direktion für den letzten Abend ein volles Haus
durchaus zu wünschen sein Herr Engelhardt hat auch
bereits für eine ganz besondere Ueberraschung Sorge ge
tragen indem er ein reizendes Couplet eigens für diese
Abschiedsvorstellung verfaßte Mein Halle am schönen
Saalestrand Rückkehr eines Deutschen aus Kamerun
Dieses Lied das zum Vortrag gelangt wird jedem Be
sucher an der Kasse gedruckt und gratis überreicht Möge
die Anerkennung dafür sich durch Erfüllung des oben an
gedeuteten Wunsches kundgeben

s Die Beduinen Karawane die zur Zeit in
Freyberqs Garten zu sehen ist verläßt nächsten Montag
unsere Stadt und siedelt nach Berlin über Am Sonn
tag finden die letzten Vorstellungen statt weshalb wir
unsere Leser noch einmal darauf hinweisen die günstige
Gelegenheit nicht vorübergehen zu lassen den Wüstensöh
nen Afrika s einen Besuch abzustatten

sEine Postkarte mit Darstellungen des Festplatzes für
das Bundesschießen sowie der Festhalle ist im Verlage der
Firma Gundlach und Eggers Hierselbst erschienen Dieselbe
dürfte sich recht gut dazu eignen in Verbindung mit Grüßen
von hier auswärtigen Angehörigen und Freunden ein Bild
vom Festplatze zu geben

Ulei schb es chauer Für den Fleischschaubezirk
Giebichenstein außer diesem Ort noch Cröllwitz umfassend
ist der Bauunternehmer Louis Hanisch daselbst zum sech
sten Fleischbeschauer bestellt und verpflichtet worden

sP ostalisches z Abänderungen zumTheil vonerheblicher
Tragweite und Bedeutung für das Publikum hat am 1 August
er eine eben ergangene Verfügung des Staatssekretärs des
Reichspostamtes in Kraft gesetzt wir führen daraus an 1Postkarten Auf der Vorderseite der Postkarte dar der Ab
sender fortan außer den auf die Beförderung bezüglichen An
gaben noch feinen Namen und Stand bez Firma sowie seine
Wohnung vermerken 2 Waarenproben Die Aufschrift der
selben dar nicht auf einer sogen Fahne angebracht und der
Sendung angehängt sein sondern muß aus diese selbst auf
geschrieben werden 3 Postnachnahme Im Falle Her Nach
sendung einer Nachnahmesendung wird für jeden neuen Be
stimmungsort vom Tage der Ankunft daselbst eine besondere
Einlösungsfrist von 7 Tagen berechnet 4 Zeitungsverlcig
i Der Verleger einer Zeitung welcher dieselbe einer Postver
waltung zum Vertriebe übergeben will muß solches in einer

schriftlichen Erklärung nach Maßgabe der von der PostVer
waltung vorgeschriebenen Fassung aussprechen und diese Er
klärung bei der Postanstalt niederlegen 5 Packete nach Land
orten Werden Packete von höherem Gewicht als 2 Kilogr
nach dem Landbezirk der Postanstalt abgetragen so beträgt das
Bestellgeld künftig 20 Pf für das Stück nicht mehr 30 Pf
6 Sendungen an Verstorbene Postsendungen welche an ver
storbene Personen gerichtet find dürfen den Erben ausgehän
digt werden wenn dieselben sich als solche durch Vorlegung
des Testaments oder der gerichtlichen Erbbescheinigung legiti
miren so lange dieser Nachweis nicht erbracht ist werden die
gewöhnlichen Briefsendungen an die Familienangehörigen oder
den Hauswirth Vermiether c bestellt 7 Nachsendung Bei
Packeten bei Briefen mit Werthangabe sowie bei Briefen mit
Nachnahme erfolgt die Nachsendung künftig nur auf Verlangen
des Absenders oder bei vorhandener Sicherheit für das Porto
auch des Empfängers

Strafkammer Sitzung vom 19 Juli In mehreren
Fällen hatte der Postomnisbuskutscher Wilhelm Thieme aus
Schaistedt anfangs d I auf der Tour zwischen Lauchstedt und
Schafstedt ihm zur Beförderung übergebene Postsendungen als
Schuhe Wolle Taschentücher pp nach Ablösung der Verschlüsse
resp Befestigungen und Anwendung falscher Schlüssel entwen
det Er wurde mit S Monaten Gefängniß bestraft Der
Arbeiter Paul Cziharszeck aus Berlin hatte Ende Mai dem
Arbeiter Schmidt eine Uhr nebst Kette 2 Röcke 1 Weste 2
Paar Hosen 1 Bettnch 2 Pfeifen und 1 Cigarrenspitze zum
Theil aus einem verschlossenen Koffer welchen er gewaltsam
durch Ablolnng einer angeblich losen Schraube erbrochen hatte
gestohlen Der Arbeiter Franz Rüdiger von hier hatte einen
Rock und das Betttuch wissend daß die Sachen von einem
Diebstahl herrührten auf dem Leihamte versetzt nachdem Cz
ihm zugesagt hatte eine gemeinsame Fahrt nach Berlin ans
dem Erlös zu bestreiten Der bereits wegen Diebstahls be
strafte Cz wurde zu 6 Monaten der wegen Mißhandlung vor
bestrafte R zu 1 Monat Gefängnißstrafe verurtheilt Der
mehrfach vorbestrafte Schiffer Wilhelm Taeger aus Giebichen
stein und der auch schon bestrafte Arbeiter Karl Schwarz da
her waren des schweren resp einfachen Diebstabls beschuldigt
und wurde ersterer mit 2 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehren
verlust und Znlasstgkeit der Polizeiamsicht letzterer mit 1 Jahr
Zuchthaus 3 Jahren Ehrenverlust und Polizeiaufsicht bestraft
Beide gingen eines Abends im März in das Hoffmannsche Gehöft
in Giebichenstein holten einen dem im Hause wohnenden Photo
graph F gehörten 50 M werthen Hund heraus schlachteten
diesen und theiwn das Fleisch unter sich T hatte sich verdächtig
gemacht in der Nacht vom 15 zum 16 Mai beim Viktualien
händler N in Giebichenstein aus einem Keller in welchen er
eingestiegen war einige Pfund Wolle Schinken e gestohlen
zu haben Er war geständig in jder Nacht vom 17 zum 18
Mai beim Viktualier händler St daselbst einen Diebstahl aus
geführt zu haben nachdem er das Kellerfenster eingedrückt hatte
eingestiegen von da in den offenen Laden und Schlafstube ge
gegangeu war aus welcher er verschiedene Kleidungsstücke als
Herrenanzüge Damenkleider pp im Werthe von einigen hun
dert Mark an sich genommen hatte Einige Würste und Speck
hatt er liegen lassen ebenso hatte er ein Messer zurückgelassen
welches er angeblich zum Abschneiden der Sachen hat benutzen
wollen Der bereiis kürzlich zu Zuchthausstrafe verurtheilte
Knecht Traugott Weudt aus Bankwitz b Torgau z Z inhaf
tirt wurde wegen Betrugs und Unterschlagung zusätzlich zu 6
Monaten Zuchthaus verurtheilt

sSchösfengerichtssitzung vom 20 Juli DieHand
arbeiterin Wittwe Friederike Marie Wagner geb Schmidt aus
Giebichenstein hatte am 25 Juni Nachts den Polizeisergeant B
durch Schimpfreden gröblich beleidigt und sich demselben bei
ihrer Verhaftung durch Schlagen und Treten gewaltsam wider
setzt sie ward zu 6 Wochen Gefängniß vernrtheilt dem Beleidigten
auch Pnblikationsbefugniß im Hall Tagebl zuerkannt
Wegen Entwendung von 1 Paar Hausschuhen angeklagt würd
der Fleischergeselle Karl Albert Eigendorf hier zu 14 Tagen

Mmnleben in HM Asiey
Aus der großen Ebene betitelt sich eine zweibändige

Sammlung neuer Kulturbilder aus Halb Asim welche
Karl Emil Franzos soeben im Verlage von Bonz H Co
in Stuttgart hat erscheinen lassen Die Essays und
Kulturnovellen des neuen Buches welches eine Fortsetzung
der beiden früher erschienenen Werke von Franzos Aus
Halb Asien und Vom Don zur Donau bildet schildern
vornehmlich die Zustände in Galizien Rumänien und
Südrußland einige andere Abschnitte fassen die gesammte
Kultur Entwickelung des Ostens in gewissen Beziehungen
in s Auge Einem dieser letzteren Abschnitte dem Frauen
lcben in Halb Asien entnehmen wir die nachstehenden
Ausführungen

Der Halbasiate bürdet dem Weibe nicht blos die Er
füllung der häuslichen Pflichten auf sondern auch sofern
ihm dies irgend möglich die Ernährung der Familie und
M Erhaltung des Hauswesens Ein französischer Reisen
der berichtet daß er in Galizien täglich mehrere Male
dasselbe Bild gesehen wie das Weib und die Tochter oder
die Schwestern des Bauern keuchend den Pflug zogen
während dieser nebenher ging gemächlich den Pflug regierte
und die Peitsche über die Unglücklichen schwang Das ist
nun freilich eine krasse Uebertreibung eine solche Scheuß

lichkeit mag sich wohl vielleicht da und dort ereignet
haben zum Alltäglichen gehört sie gewiß nicht Aber
M Symbol des Schicksals jener Frauen mag dies Bild
gelten

Was liegt nicht Alles auf ihren Schultern Die Er
ziehung der Kinder die Betreuung des Hauswefens die
Pflege des Viehs die Versorgung des Gartens und des
Ackers Denn wohl ziehen auch im Osten nicht Menschen
sondern Ochsen den Pflug aber daß das Weib nebenher
gehl und die schwere Arbeit des Pflügens vollzieht wäh
rend der Mann ihr behaglich rauchend zusieht kann man
in der That täglich mehrere Male sehen und ebenso
sind es bei einzelnen Völkern fast ausschließlich bei anderen

vorwiegend weibliche Hände welche die Erntearbeit leisten
Je nach der Antheilnahme des Mannes an der Ernäh
rung der Familie läßt sich wgar eine Art Stufenleiter
der Kultur im Osten aufstellen die Belastung des Weibes
ist also je nach Land und Volk eine verschiedene aber fast
überall bildet nicht etwa die liebevolle Rücksicht eine
Schranke dieser Bklastung sondern nur etwa dieselbe Er
wägung die den Mann abhält seinem Pferde so viel der

Last aufzubürden daß das Rückgrat des Thieres darunter
brechen müßte Das ist ein bitteres Wort aber die That
sachen rechtfertigen es

Nach unseren Begriffen menschenwürdig wird die Halb
Asiatin von ihrem Eheherrn äußerst selten behandelt
sondern in der Regel so wie etwa in Europa ein nütz
liches Hausthier manchmal wohl noch schlechter manchmal
wohl auch ein wenig besser also etwa wie ein Lieblings
thier Der Mann schlägt das Weib wenn er schlechter
Laune oder betrunken ist er streichelt es wenn er guter
Laune ist aber in ihr ein gleichberechtigtes Geschöpf die
ebenbürtige Gefährtin seines Lebens zu erblicken fällt
ihm nie bei und kann ihm auch wie er nun einmal ist
nie beifallen

Das gilt selbst von relativ sehr intelligenten Leuten
Bei einem mehrwöchentlichen Aufenthalte im Dorfe Ber
homet in der Bukowina lernte ich einen jungen reichen
Bauern kennen der an Begabung und Bildungsstreben
thurmhoch über Seinesgleichen stand Er sprach etwas
deutsch las und schrieb fertig seine ruthenische Mutter
sprache war auf ein landwirtschaftliches und ein politisches
Wochenblatt abonnirt hielt seine große Wirthschaft aus
gezeichnet im Stande förderte die Schule seines Dorfes

kurz mein Michalko war ein wahrer Mustermensch
Auch hatte er sein blühendes prächtiges Weib in seiner
Art gewiß sehr lieb aber er prügelte es doch recht häufig
und ausgiebig wenn er einen Grund dazu zu haben glaubte
oder auch ohne denselben wie es eben kam

Ich machte ihm einmal sanfte Vorwürfe darüber Wie
kann ein Mensch wie Sie derlei thun

Er blickte mich höchst erstaunt an Aber es ist mein
Weib rief er

Eben darum erwiderte ich
Nun wuchs sein Erstaunen Mein Weib wieder

holte er Eine Fremde würde ich nicht anrühren Aber
wer anders als ich soll mein Weib schlagen

Muß es denn überhaupt geschehen fragte ich
Es muß erwiderte er ernst im Tone tiefster Ueber

zeugung Man muß Jeder selbst der Besten zuweilen
den Unterschied fühlbar machen

Den Unterschied Aber ist ein Weib kein menschliches
Wesen

Ja aber in anderer Art Wir sind Männer und jene
sind Weiber Das ist doch klar

Ich schwieg ich glaube ich hätte diesem ungewöhnlich
talentirten Menschen eher die Hegel sche Philosophie bei

bringen können als die Ansichr daß man sein Weib nicht
schlagen dürfe

Es gehört zu den schönsten ergreifendsten Räthseln der
Menschennatur daß wir die Liebe in unserem Sinne zu
weilen in rohesten Gemüthern entdecken Auch in Halb
Asien fehlt sie nicht ganz und Niemand wird es dem
Dichter verübeln wenn er solche Ausnahmen liebevoll
ausgestaltet Treue bis in den Tod Liebe die stärker ist
als jede andere Empfindung der eigenen Seele geschweige
denn als jede Macht der Welt findet sich auch in den
untersten Schichten jener östlichen Länder

Im Vale Putna der südlichen Bukowina dient auf
einem reichen Bauernhofe ein Knecht aus Bessarabien
seine Herrin eine junge blühende Wittwe verliebt sich in
den ebenso braven als stattlichen Menschen und trägt ihm
Hand und Hos au Er schlägt es mit demüthigem Danke
ab er habe daheim eine Braut der er die Treue halten
müsse Aber Du darfst ja nicht heimkehren ruft ihm
die Frau zu Du hast mir selbst gestanden daß Du
Deserteur bist Sein Mädchen werde erwiderte der
Knecht zu ihm kommen sobald er das Nöthige erspart
dann wollten sie beide als Taglöhner leben Die Abge
wiesene fassungslos vor Zorn und Scham droht ihm
fein Geheimniß den Behörden zu entdecken er wankt keinen
Augenblick thatsächlich macht sie sich nun zur Bezirks
stadt auf der Pfarrer welcher von der Sache vernommen
eilt ihr nach und verhütet die Anzeige Als er dem
Knecht die Kunde hiervon bringt erwidert ihm dieser
Ich danke Dir es wäre mein Tod gewesen aber ich

konnte nicht anders jenes Mädchen liebe ich und und die
Herrin nicht

Vielleicht wird Jedem der die Verhältnisse des Ostens
kennt die nachfolgende Thatsache kein geringerer Beweis
der Liebeskrast und edlen Stärke anscheinend roher Men
schen sein

Bei einem Ausflug den ich im Jahre 1874 in Beglei
tung eines Freundes vom Badeorte Dorna aus gegen die
nahe rumänische Grenze unternahm wurden wir durch ein
jähes Gewitter genöthigt in einer Huzulenhütte Schutz
zu suchen Die Hausfrau empfing uns freundlich und
setzte uns zur Bewirthung frischen Maisbrei Milch und
Butter vor Als mein Freund und ich nach dem Essen
in deutscher Sprache berathschlagten ob wir der Frau
Geld hierfür anbieten dürsten waren wir sehr erstaunt
als sie sich plötzlich in jüdisch deutschem Dialekt in unser
Gespräch mischtc chts seid Ihr mir schuldig es war



Gefängniß verurtheilt Der 21 Mal wegen Bettelus Land
sireicheus auch wegen Diebstahes vorbestrafte Buchbinder EA
Lindau aus Berlin stand wiederum wegen Diebstahls unter
Anklage da er am 2 Juni auf der Chaussee zwischen Merle
bnrg und Halle einem andern Wanderer der stark angetrunken
gewesen eine silberne Taschenuhr entwendet hatte Als Strafe
wurden dem Angeklagten 3 Monate Gefängniß zudiktirt
Ebensalls wegen Diebstahls angeklagt war der Bäckergeselle
Will Lehmann aus Grunberg in Schlesien der am 1 Juni
seinem damaligen Meister B hier 7 8 Mark aus dessen
Ladenkasse entwendet Bei einem zweiten Versuche am 2 Juli
war er abgefaßt worden und wurde nun wegen eines vollen
deten sowie wegen eines versuchten Diebstahls zu 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt In der Sache des Schmiedemeisters
Fried Tuchscheerer hier Ueberiretuug der Reichsgewerbeord
nung betreffend handelte es sich um das vielumstrittene Recht
mancher Innungen daß Nichtinnungsmeister keine Lehrlinge be
schäftigen dürfen Die hiesige Schmiedeinnung besitzt das ihr
von der kgl Regierung zu Mersebura ertheilte Vorrecht des
bekannten s 100 o der Reichsgewerbe Ordnung und hatte den
Schmiedemeister Tuchscheerer angezeigt daß derselbe einen Lehr
ling hält ohne Mitglied der Innung zu sein Der Angeschul
digte glaubt sich aber zum Lehrlinghalten berechtigt obgleich er
kein Jnnnngsmitglied er stützt sich auf das Gesetz vom 7
September 1811 und hat noch jetzt einen Lehrling DerAmts
anwalt beantragte für die Uebertretung 6 Mark Geldstrafe oder
2 Tage Hakt der Gerichtshof erklärte indeß daß sie Sache
noch der nöthigen thatsächlichen Unterlagen entbehre weshalb
Vertagung beschlossen wurde

Der Getreidehänkler Albert Selle hier war wegen Betrugs
Unterschlagung angeklagt Derselbe hatte am 31 März d I
in Leipzig den Kaufmann Apeit unter Vorspiegelung falscher
bezw Unterdrückung wahrer Thatsachen zur Lieferung eines
Sommeräuzuges sowie eines Ueberziehers zusammen 156 M
werth bewogen ohne die zum 3 oder 4 April versprochene Zahl
ung zu leisten S hatte sich bei der Bestellung als wohlfituir
ten Geschäftsmann ausgegeben obgleich er damals mittellos ge
wesen ebenso verschwiegen daß er bereits den Offenbarungseid
geleistet Die Bezahlung der Sachen war am 25 Mai erfolgt
nachdem S sich das Geld auf eine als Unterschlagung anzu
sehende Weife verfchafft hatte Vom Domainenpächter P in
Sachsen zrar s im Mai ersucht worden einen Wechsel über
5000 M diskontiren zu lassen S stellte den Wechsel zunächst
ans und zog ihn auf den Bater des P woraus P jun des
letzteren Namen als Aeeept darauf gesetzt und die Wechfelsumme
ausgefüllt So war P jun den Wechsel zu aeeeptiren von
seinem Vater autorisirt S der nun die Diskontirnng besor
gen wollte nachdem er als Domizilvermerk geschrieben zahl
bar bei Herrn Bankier St in Halle kam vonLe pzig wo dies
geschehen nach Halle kehrte aber da hier das Diskontiren fehl
geschlagen dorthin zurück und bewirkte es beim Spar und
Vorschußverein in Reuduitz durch den Privatmann E Witzel
der sein Giro darauf setzte und den Erlös im Betrage von
4910,30 M nebst der Diskontrechnung an S in Leipzig behän
digte welch letzterer das Geld wie P sich fest ausbedungen an
diesen sofort hätte überbringen während ihm laut Versprechen
für seine Bemühung 500 bis 600 Mk gezahlt werden sollten
S behielt aber das Geld bezahlte am 25 Mai bei Apelt da
von seine Schuld sandte 3400 Mk in emem Briefe an feinen
Bruder in Halle zuvor noch 250 Mark an Witzel für dessen
Mühen die dieser in der Art nicht belohnt wissen wollte
1000 Mk stellte S dem P jun brieflich zu mit dem Bemerken
daß er am 29 Mai persönlich nach Leipzig kommen und das Weitere
ordnen würde Herr P erhielt das Geld auf hiesigem Bahn
hofe durch einen Dienstmann er war nämlich da er vom Ver
schwinden Selle s aus Leipzig und dessen Renommiren mit
vielem Gelde Kenntniß erhalten und Verdacht geschöpft nach
Halle gefahren wo er dann die Sache der Polzei anzeigte
Durch deren Intervention war für P das Geld gerettet worden
der außer den 1000 Mk noch 3377,90 zurückerhielt während
250 Mk noch bei Witzel stehen Das übrige Geld war von
Selle verbraucht Dieser stellte Betrug wie Unterschlagung in
Abrede indem er die Kleidungsstücke als richtig gekauft erklärte
so daß dem P Apelt nur ein civilrechtlicher Anspruch darauf

mir eine Freude Das war bei einer Huzulin unerhört
als ich sie fragte ob sie etwa früher als Magd in einem
Judenhause gedient und dort die Sprache erlernt erwiderte
sie lächelnd Nein ich bin selbst eine Jüdin die Tochter
eines Schaukwirthes bei Jcitobeny Dann erzählte st
wie sie und ihr Mann ein echter Huzule einander lieben
gelernt und schließlich trotz einer Welt von Hindernissen
gehnrathet Gottlob sagte sie wir bereuen es beide
nicht obwohl alle gegen uns sind die Juden weil ich
von meinem Glauben abgefallen bin und die Huzulen
weil mein Mann eine Jüdin genommen hat Am Abend
waren wir Gäste des Pfarrhofs zu dem das einsame
Gehöft gehörte Brave Menschen die es bitter schwer
haben sagte uns der Dorspriester Die Ehe ist un
glaublich die Feindseligkeit welche sie zu erdulden haben
ist es nicht minder aber am unglaublichsten ist das Glück
der Beiden Seit sie auch ein Kind haben würden sie
mit keinem König tauschen

Ich könnte noch viel Aehnliches berichten doch wird
auch das Angeführte zum Beweise genügen daß der
Dichter thatsächlich nicht lügt wenn er solche Ausnahme
sälle vorführt Wohl aber würde der Kulturschilderer
lügen wenn er nicht ehrlich eingestehen wollte daß es nur
eben Ausnahmen sind In den allerseltensten Fällen be
stimmt die Liebe der durch das Gemüth geadelte Natur
drang die Wahl des Halb Asiaten ja selten genug dieser
nackte Naturdrang selbst sondern in der Regel die Rück
sicht auf Geld und Gut

Als ein weiteres Charakteristikon für die Ehe in Halb
Asien können wir anführen das dort das Vermitteln von
Heirathen ein ebenso offiziell und öffentlich geübtes Ge
schäft ist wie etwa der Handel mit Ochsen oder Getreide
Gewiß wird dies Geschäft auch im Westen betrieben aber
je höher die Kulturstufe ist umso vorsichtiger und ver
deckter wer etwa in Wien oder Berlin auf seine Karte
Heirathsvermittler drucken lassen wollte würde gewiß

keine guten Geschäfts machen In Halb Asien ist dies
wie gesagt anders und zwar nicht etwa blos bei den
Türken und Juden sondern so ziemlich bei allen Confefsio
neu und Racen fast in jedem Dorfe findet sich ein Mann
der dies Handwerk ganz offen betreibt

Fassen wir dies alles zusammen so werden wir ohne
Uebertreibung aussprechen dürfen daß die Halb Asiatin
in der Regel verhandelt wird wie eine Waare

Verhandelt wie eine Waare behandelt wie ein Wesen
geringerer Gattung dies ist ihr Schicksal und der
Eindruck den wir von demselben empfangen wäre nieder

zugestauden habe Unterschlagen habe er insofern nicht als er
an P noch eine Forderung von 13000 Mk als Provision aus
einer Gutskaufsvermittelung habe uud sich für berechtigt ge
halten von dem erhaltenen Wechsslbetrag die ihm versprochene
Vergütung zurückzubehalten Besagter Gutskauf ist nach Herrn
P Aussage noch nicht perfekt Die kgl Staatsanwaltschaft
nahm Betrug und Unterschlagung für erwieken an und bean
tragte 5 Monate Gefängniß nebst 2 Jahren Ehrenrechtsverlust
Der Gerichtshof erkannte S des Betrugs nichtschuldig weil
Apelts Aussagen betreffs des Punktes wodurch er zum Kredi
tiren bewogen worden sehr unbestimmt gelautet Unterschlag
ung dagegen ward für erwiesen erachtet da Selle eigenmächtig
über fremdes Geld verfügt hatte Das Urtheil lautete auf einen
Monat Gefängniß wovon l4Tage durch des Angeklagten fünf
wöchige Untersuchungshaft als verbüßt zu erklären

sSonderzüge Aus Anlaß des Bundesschießens werden
am 29 und 31 Juli sowie am 1 und 5 August Sonderzüge
befördert Abfahrt von Halle nach Cöthen 11 Uhr Leipzig
11 30 Mchersleben 11,14 Nanmburg 11,09 Eilenburg 10,34
Abends Ferner wird der Perwneuzug Nr 154 Halle Eis
leben an diesen Tagen erst 11 Uhr 10 Min Abends von Halle
abfahren und im Anschluß an diesen Zug am 29 Juli und 5
August ein Sonderzug von Oberröblingen a S nach Quer
furt befördert Am 29 Juli und 5 August fährt der Perso
nenzug Nr 250 Merseburg Mücheln eine Stunde später und
erhält daher Anschluß an den Sonderzua Halle Naumburg
An denselben Tagen wird der Sonderzug Halle Eilenburg bis
Torgau weiter geführt

Pol zeinachrichts Aus einem Grundstück in der
Ludwigstraße sind einem Arbeiter aus einem verschlossenen
Koffer 240 Mk Geld wovon 210 Mk in einem Spar
kassenbuchs der Eisleber Stadtsparkasse bestehen und 30
Mark baar gestohlen worden

sZnm Kirche nbau Mit Bezug ans unsere gestrige
dem Kirchlichen Anzeiger entnommene Notiz betreffend
den Halle scheu Kirchenbauverein wird uns von maßge
bender Seite Nachstehendes kundgegeben

Die Mittheilung welche den Plan des Kirchenbauvereins
betrifft einem kirchmarmeu Stadttheile zu einem Gotteshause zu
verhelfen ist zwar wie uns mitgetheilt wird vollkommen be
gründet leider aber haben die in dieser Richtung gethanen
Schritte keinen Erfolg gehabt Seitens der städtischen Behörde
ist der Antrag auf Bewilligung eines interimistischen Bauplatzes
in der Nähe des Stodtgottesackers oder auf einem Stück des
selben abgelehnt worden Doch ist gleichzeitia eine nicht allzu
ferne Entscheidung darüber in Aussicht gestellt worden ob das
große Bauprojekt für deu südlichen Stadttheil zu Staude kom
men wird oder nicht so daß mit Anfang des nächsten Jahres
im Süden der Stadt mit einem Kapellenbau auf dem Thoma
sinsplatz oder einem andern Grundstück wird vorgegegangen
werden können

Standesamt Halle a S Meldung vom 20 Juli
Aufgeboten Der Kesselschmied Wilhelm Louis Robert

König Kutschgasse 3 uud Marie Thiele Geiststr 21 Der
Käfefarikaut Josef Herrmann Nieder Rathen und Maria Fischer
Alt Lomnitz

Geboren Dem Lithograph Ernst Hallberg 1 T Elly Ger
trud Fleischergasse 42 Dem Blumenhändler Heinrich Heine
1 S Heinrich Walther gr Steinstr 2l Dem Dachdecker
Paul Hasse 1 S Reinhold Emil Paul Schützengasse 20
Dem Handarbeiter Karl Heinroth 1 T Bertha Minna Martha
Leipzigerstraße 89 Dem Schuimachermeister Hermann
Schiller 1 S Hermann Willy Walther gr Ulrichstraße 52
Dem Fabrikarbeiter Hermann Zerner 1 S Paul Sperlings
berg 1 Dem Knticher August Göhre 1 T Bertha Mnrie
gr Steinstr 62 Dem Handnrbciter Friedrich Ullrich 1 T
Wanda Frauziska kl Ulrichstr 29 Dem Gelbgießer Karl
Noack 1 S Fri drich Nm Max gr Märkerstr 25 Dem
Restaurateur Wittern l T Martha Wuchererstr 59

drückend wenn wir incht inmitten io vielen Dunkels zu
aleich auch einiges Licht gewahrn könnten Auch die Halb
Asiatin ist ein Weib opferfreudig und geduldig zäh
und elastisch eine heitere Stunde ein bunter Flitter hebt
sie über den Jammer hinweg Auch sie ist Mutter die
höchsten Freuden des Franenherzens werden ihr so unver
kürzt zu Theil wie der europäischen Fürstin Gewiß
stärkere Schauer der Seligkeit gehen auch keinem anderen
Weibe durch die Seele als ihr wenn sie das Antlitz ihres
Neugeborenen mit Küssen und Thränen bedeckt Unser
kräftigster Trost jedoch muß es bleiben daß alles Glücks
und Unglncksgefühl in letzter Linie fubjective Empfindungen
sind uns erscheint dieses Schicksal abnorm und erschlich
ihr aber normal altgewohnt wie vom Himmel selbst be
fohlen Sie weiß es ja nicht anders sie sieht es nicht
anders und so sehr ist alle menschliche Anschauung ein
Produkt der Gewohnheit und des Herkommens daß ihr
das Gegentheil abnorm und unheimlich erscheint

Zum Belege dafür seien hier zwei Beispiele erzählt
beide ohne jeden Aufputz der Wirklichkeit entnommen

Im Dorfe Biala bei Czortrow in Oesterreichisch Podo
lien lebt mir eine alte Freundin ich darf sie wohl als
meine älteste bezeichnen denn die gute Magdusia war
meine Amme Als ich die Frau vor einigen Jahren zu
letzt besuchte fand ich sie in recht guten Verhältnissen sie
hatte ihre einzige Tochter an einen wenig begüterten aber
überaus fleißigen Bauern verheirathet der redlich dafür
sorgte daß die Familie trotz der großen Kinderzahl ihr
Auskommen finde

Als ich meine Magdusia zu diesem Eidam beglück
wünschte stimmte sie zwar eifrig zu fchloß jedoch Nun
Fehler hat er natürlich auch sogar einen großen Fehler

Trinkt er zu viel fragte ich
Behüte Er geht nicht häufiger zur Schänke als es

unsere Verhältnisse gestatten und ist noch immer ohne
fremde Hilfe heimgekommen

Aber wankend
Das allerdings erwiderte sie und setzte nicht ohne

Selbstgefühl hinzu Gottlob Das darf er sich gönnen
wie jeder wohlbestallte Hausvater im Dorfe

Worm also besteht sonst sein Fehler fuhr ich fort
Prügelt er etwa Deine Tochter

Zuweilen wohl aber mit Maß und wie es in der
Ordnung ist Hierüber beschwere ich mich nicht Sein
Fehler also ist daß er wenn Du es so nennen willst zu
gut ist zu fleißig Nicht genug daß er sich um die Aecker

Dem Handarbeiter Johann Schütt 1 S Karl Wilhelm OttH
Böllbergerweg 31 Dem Handarbeiter Gottlieb Kuschmann
1 T Anna Marie Klara ar Brauhausgasse 10

Gestorben Des Justrumentenmachcr Louis Richter T
Anna Else 16 T Domplatz 7 Des Handarbeiter Friedrich
Seelmaun S Karl Wilhelm 10 I 1 M 25 T Oberglaucha
12 ßDes Zimmermann Friedrich Fink S todtgeb Dachritz
gasse 13 Des Dro chkenbesttzer Karl Olbricht T Hcnriette
Louife Martha 13 I 8 T Kömgstr 20d

Standesamt Giebichensteiu Meldung vom 20 Juli
Geboren Dem Handarbeiter W H Böttcher 1 S gr

Briinneustraße 32
Gestorben Des Maurer L May S 7 T Reilstr 9

Provinznnd Nachbarstaaten
Braunschweig 20 Juli Traueraudacht Heute

fand am Sarge des Gesandten v Normanu n der Friedhofs
kapelle eine kurze Traueraudacht statt bei welcher Hof Mili
tär Staats und städtische Behörden vertreten waren Es
sind Blumengaben von wunderbarer Pracht am Sarge der
ganz in schwarzes Tuch gehüllt ist niedergelegt worden Unter
Anderen haben die Kaiserin Friedrich der Regent von Braun
schweig und der Großherzog von Oldenburg großartige Blu
mengewinde gesandt Der Sarg wird dem Vernehmen nach
von hier nach Greifswald befördert werden Die Kapelle in
welcher der Sarg aufgebahrt war hatte man reich durch Laub
werk geschmückt

Teutscheuthal den 20 Juli Dankschreiben der
Kaiserin Friedrich Der Kriegerverein im nahen Wans
leben welcher am Sonntag das Zwei Kaiferdenkmal einweihte
sandte aus diesem Anlaß Ergebenheits Telegramme an Se
Majestät Kaiser Wilhelm lt Ihre Majestät Kaiserin Friedrich
und Ihre Majestät Kaiserin Augnsta Noch am selben Abend
traf folgendes Telegramm an den Kriegerverein ein

Friedrichskron 15 Juli 1888 Kriegervereiu Wansleben
am See Ihre Majestät die Kaiserin Mutter sagen für die so
eben erhaltene Mittheilung herzlichsten Dank und entbietet der
Patriotischen Festversammluug Allerhöchst Ihren Gruß

Graf Lüttichau

Handel und Verkehr
Hallesche Getreide und Produkten Börse H alle a S

am 21 Juli 1688 Preise mn Ausschluß der Maklergebühr
per ZWO Kilogramm netto Weizen ruhig 165 177 Mark
Roggen ruhig 130 13 M Gerste geschäftslos Futter
gerste 123 133 M die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer
fest 137 143 M Raps 195 203 M feuchter entsprechend billi
ger Mais M Erbsen ohne Angebot Victoria M
Kümmel ausschließt Sack per 100 Kx netto 48 50 Mk Stärke
einschl Faß von 100 LZ Inhalt per 100 Kilo netto 36,00 37,00
M bezahlt

Ermittelte Preise des Großhandels p 19V Kx Netto
Linsen M ohue Angebot Bohnen M ohne Angebot

Lupinen Mark Kleekaaten ohne Angebot
Autterartikel Futtermehl 18 13 50 Mark Roggevlleie

10 00 V Weizenschalen 9,00 M WckeugriesSeie 9,25 M Malz
keime helle 9 10 Mark dunkle 8 9 Mark Oelw6u r 12 50 13
Mk Mol 25 00 27,00 Mk Rüböl 47,00 M gefordert Petro
leum 24,00 Mark Solaröl 0,825/30 12,50 Mark Spiri
tus 5 1 W0 Liter Procent fest Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 52,80 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 34,00

strohpr eise Langes Roggenstroh 13,00 bis 21,00 M
pro Schock zu M0 Kilog Maschinen Roggenstroh 12,00 bis
15 00 M Maschincn Weizenstroh bis M Hiesi
ges Heu nach Qualit 3,50 4,50 M per Ctr im Emzelver
km f in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu ach Qual
3,00 3,50 per Ctr mit Ausschluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

sAktienzuckerfabrrk Glauzig j Der Geschäftsbericht
sür 1887j83 weist einen Gewinn von 456241 Mk auf Hiervon

kümmert sondern auch um den Garten und c,as Vieh
was doch gewiß unsere Sache ist

Aber dies thut er nur aus Rücksicht für Euch rief
ich Er schont Dein Alter und weiß wie sehr sich Deine
Tochter mit den vielen Kindern abplagen muß

Wahrscheinlich war die Antwort Aber deshalb
ist es doch ein großer Fehler Denn wenn sich un Mann
um Weibersacheu kümmert so bringt ihn dies um allen
Respekt und in dieser seiner Schwäche liegt sicherlich einzig
der Grund warum er noch immer nicht m den Aeltesten
Ausfchuß gewählt worden ist

Womöglich noch drastischer ist die folgende Geschichte
Zu einem Pfarrer in einem rumänischen Dorfe der

Bukowina kommt eine der wohlhabendsten Bäuerinnen
seines Sprengels ein junges hübsches seit kaum einem
Jahre vermähltes Weib und klagt ihm unter bitteren
Thränen daß sie ihrem Manne gleichgiltig geworden

Der hochwürdige Herr der ihren Gatten kennt und
weiß wie sehr derselbe an seinem Weibe hängt sucht ihr
dies auszureden jedoch vergeblich

Ich weiß was ich weiß schluchzt sie
Nun dann sage es mir/

Sie weint noch heftiger Der Pfarrer wiederholt seine
Frage sie aber wird dunkelroth vor Scham setzt zum
Reden an und verstummt wieder Nun wird auch er ver
legen bis sie hervorstößt

Er hat mich seit drei Monaten nicht mehr geprügelt
Man sieht die Anforderungen an das zärtliche Inter

esse des Mannes welche in Halb Asien gestellt werden
unterscheiden sich sehr von denen in Europa

Franzos schildert nunmehr in charakteristischen Zügen
die Behandlung und die Entwicklung des Weibes bei den
verschiedenen Bolksstämmeu des Ostens Er giebt uns
Auskunft über die Stellung der Frau bei Arnauten und
Montenegrinern Bosniaken Serben und Bulgaren Ru
mänen und Ruthenen Griechen und Juden und legt uns
damit den sichersten Maßstab in die Hand den Cultur
stand und die Culturfähigkeit jener Racen und Stämme
zu bestimmen Eine interessante Darlegung des nervösen
Dranges nach Freiheit Wissen und Thätigkeit welcher in
der Jetztzeit die höherstehenden Frauenschichten der Länder
welche Franzos unter der Bezeichnung Halb Asien zu
sammenfaßt in die Versammlungsorte der Nihilisten wie
in die Hörsäle der Wissenschaft treibt schließt den Ab
schnitt und das Buch welches auf jeder Seite eine Fülle
des Anregenden Belehrenden und Unterhaltenden in sich
schließt



Werder 97118 Mk Zur Abschreibung gebracht für Kautionen
Reservefonds 53321 Mk verwendet während als Dividende
6 lz pCt mit 306000 Mk vertheilt werden sollen Der auf die
unkündbare Hypothek in diesem Jahre amortisirte Betrag von
31491 Mark 80 Pfg ist wiederum dem Fabrikgebäude Konto
abgerechnet Verarbeitet wurden 24119 SW Kilo Rüben deren
durchschnittliche Polarisation 15,64 pCt war Die Landwirth
schaft bewirthschaftete 10200 Morgen

sDieZuckerfabrikLützenZ vertheilt für 1887W 40 pCt
Dividende

Magdeburg 20 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 Kornzucker excl 92 23,90 Kornzucker excl
38 Rendem 22,80 Nachprodukte excl 75 Rendem 18,90
Ruhig Gem Raffinade mit Faß 28,25 Gem Melis 1 mit
Faß 27,00 Ruhig Rohzucker I Produkt Transtto f a B
Hamburg Pr Juli 14,57V bez 14,60 Br pr August 14,65
bez 14,70 Br pr Oktober Dezember 12,80 Gd 12 85 Br
pr November Dezember 12,671z Gd 12,70 Br Fest Der
Wochenumsatz im Rohzuckergeschäft betrug 106 000 Ctr

Fiunländische 10 Thlr Loose Die nächste Ziehung
findet am 1 August statt Gegen den Coursverlust von ca
16 Mark pro Stück bei der Auslassung übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
13 die Versicherung für eine Prämie von 90 Pf pro Stück

Literatur
Die Zimmergymnastik Ihr Wesen ihre Bedeutung

und Anwendung Für gebildete Laien faßlich dargestellt von
vi msc Grünfeld Mit 50 Abbildungen Preis 1 Mark
Verlag von Martin Hampel in Berlin

Nicht nur unserer Jugend deren theilweise schwächliche Ent
wickelung wesentlich durch Mangel an genügender körperlicher
Thätigkeit bedingt wird sondern auch erwachsenen Personen
die durch ihren Beruf zu sitzender Lebensweise gezwungen sind
im Uebrigen aber durch Mangel an Zeit und Gelegenheit sich
die Theilnahme an einem Turnverein versagen müssen giebt
das Buch eine wohldurchdachte Anweisung die allgemeinen ge
sundheitlichen Vortheile der Gymnastik im eigenen Wohnzimmer
alio ohne Gebrauch von Gerathen genießen zu können So
dann verfehlt der Versasser nicht die durch Heilgymnastik zu
bekämpfenden Krankheiten und die praktische Anwendungsweise
in jedem einzelnen Falle einer eingehenden Besprechung zu un
terziehen Durch die beigegebenen 50 Abbildungen wird es
edem Laien ermöglicht die vorgeschriebenen Uebungen in der

lür den Erhalt oder die Erlangung des körperlichen Wohlbe
findens erfolgreichsten Weise durchzuführen

Letzte telegraphische Nachrichten
Petersburg Äl Juli Direktes Telegr des Hall Tgbl,

Das Journal de St Petersbourg hebt die Bedeutung
der Kaiserzusammenkunft hervor und sagt es sei diese
ein Zeichen vollkommener Harmonie zwischen beiden
Souveränen und zwischen denjenigen die zahlreichst
znr Entrevue zusammengekommen Wenn das Ein
verständnis der Souveräne sich ebenso getreu in den
Gesinnungen der Bevölkerungen wiederspiegelt kann
man vertrauensvoll auf eine Asra freundschaftlicher
Beziehungen rechnen die ein sicheres Unterpfand für
den von aller Welt ersehnten Frieden sind

Oranienbanm 20 Juli Abends Se Majestät der Kai
ser Wilhelm trat auf der Jacht Alexandiia heute Nachmittag 2
Uhr von den Bewohnern der Villen auf das Lebhafteste be
grüßt hier ein Auf eiuem Prwatdampfer war ein Musik
korpS aufgestellt welches dei der Ankunft des Kaisers die preu
ßische Hymne intonirte Se Majestät bestieg auf dem Land
ungsplätze die Eampage und begab sich in das Palais der
Großfürstin Katharina Michailowna Später beabsichtigt Se
Majestät dem Großfürsten Nikolaus dem Aelteren in Snamenski
und dem Großfürsten Michael dem Aelteren in Michajlowka ei
nen Besuch abzustatten

Krasnejo Selo 20 Juli Abends Se Majestät der Kai
ser Wilhetm ist in Begleitung des Kaisers und der Kaiserin
von Rußland und des Prinzen Heinrich heute Abend 7 Uhr
hier eingetroffen und am Bahnhofe von sämmtlichen Mitglie
dern des kaiserlichen Hauses empfangen worden Die Ehren
komvagnie stellte das Wiborger Infanterieregiment Kaiser
Wilhelm bot der Kaiserin den Arm nnd ging gefolgt von
dem Kaiser Alexander und dem Prinzen Heinrich nach dem
Platz vor dem Bahnhöfe woselbst eine glänzende Suite zu Pferde
die Allerhöchsten Herrschaften erwartete Kaiser Wilhelm und
Kaiser Alexander sowie Prinz Heinrich bestiegen die Pferde
und ritten ins Lager die Kaiserin und die Großfürstin folgten
zu Wagen Die Allerhöchsten Herrschaften wurden von dem
dichtgedrängten Publikum auf das Lebhasteste begrüßt

Petersburg 20 Juli Abends Se Majestät der Kaiser
Wilhelm beabsichtigt am Montag der Feier des Namensfestes
der Königin von Griechenland in Pawiowsk beizuwohnen und
erst am Dienstag früh Peterhof zu verlassen

Kopenhagen 20 Juli Bei dem Kopenhagener Derby
Rennen gewann Oelfchlägers Padifchah leicht den ersten Preis
Arnull s Jarrow erhielt den zweiten Bei dem Versuchs
rennen ging das dänische Pferd Kronprinzessin als erstes
Oelschlägers Peereß als zweites durch das Ziel Bei dem

Handicap siegte Arnull s Mhlord Oelsch ägers Kilcreene
gewann den zweiten Preis

Rom 20 Juli Der König hat sich heute wieder nach
Monza begeben Anläßlich des heutigen Namensfestes der
Königin ist die Stadt festlich geschmückt

Paris 20 Juli Bei dem Bautet in Grenoble erwiderte
der Präsident der Republik Carnot die verschiedenen Toaste
und konstatirte daß die dem Repräsentanten der Republick be
wiesene Ausnahme eine wahrhaft glänzende war Er lobte en
glühenden Patriotismus der Bevölkerung der Dauphine und
brachte im Namen des einheitlichen unweilbaren Vaterlandes
auf deren glorreiche Vorfahren welche die französische Revo
lution vorbereiteten und welche zuerst die nationale Solidarität
Proklamirten einen Toast aus der enthusiastisch applaudirt
wurde

London 20 Juli Unterhaus Der Antrag Lord Chur
chill s auf strenge Verurtheilung eines im heutigen Star ver
öffentlichten Briefes von Conybeare welcher grobe Verläumd
ungen gegen den Sprecher des Hauses enthält wurde mit 248
gegen 168 Stimmen angenommen und weiter beschlossen Co
nybeare auf einen Monat zu suspendiren

Wetterbericht des HalleMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 22 und 23 Juli

Mäßiger Nordwestwind mit veränderlicher
Bewölkung warmer Temperatur ohne wesent
liche Niederschläge

Dat Std
Barom
red 0

Thermometer
nach

l ölsiiis RsMin

iFeuch

tigkeit
Lust /o

Wind Wetter

S0/7

21/7

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

752,0
7ö40
754,0

l 18,8
1 16,9

23,1

4 15,0
i 13 5

18,6

55
63
42

l bewölkt
zl heiter

desgl
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Haparanda felht Petersburg t 17 Memel
15 Berlin 17 Hamburg 15 Chemnitz i 15 München
14 Wien 13 Scilly l 14 Balentia 14
Wasserstände Am 21 Juli Halle Unterh 1,92 Trotha
2,11 Am 20 Juli Calbe Oberpegel 1,50 Unterpegi l
0,93 Dresden 0,82 Magdeburg 1,39

ZteMrisf
Der im Lande umherziehende Agent Emil

Stübner geb am 15 Mai 1837 zu Karsdorf
sorgt noch nicht für seine in hülssbedürftiger
Lage verlassenen Kinder weshalb hierdurch wie
derholt gebeten wird die Polizeibehörde seines
Aufenthaltsortes von ihm sofort zu benachrich
tige und ergeht an diese das Ersuchen den
Stübner protokollarisch zur Fürsorge anhalten
und das au genommene Protokoll unter Fest
stellung von Thatsachen aus Z 361 d R, St G B
anlinsenden zu wollen

Stüdncr ist blond schmächtig und mittelgroß
Das Haar trägt er in der Mitte gescheitelt Er
beschäftigt sich hauptsächlich mit dem Zerstückeln
und Verkauf von Landgütern

Giebichenstein den 16 Juli 1888
Der Gemeindevorsteher

Stridde

Mit heutigem Tags verlegte ich mein Lsden Geschäft

Wk N MM WM WM KIMM
von Wilhelmstvaße ZO nach

IHM GeWrsßs Z6M Zwei Thürme
Die Werkstatt verbleibt in meinem Hauie Wilhelmstraße LO Um ferneres

geneigtes Wohlwollen bittet M

Ein Souterrain 50 qmtr groß als Nie
derlage passend vorzüglich zu Leder u dergl
zu vermietheu und 1 Oktober zu beziehen

Neue Promenade 14

IN

In dem Coneursverfahren über das
Vermögen des Zieaelnpächters

von hier soll die Schlußvertheilunz
erfolgen und sind dazu 6623,84 Mk vor
handen wovon noch die Gerichts und Ver
waltungskosten zu decken sind

Nach dem auf der Gerichtsschreiberei nieder

gelegtem Verzeichnisse betragen die nicht be
vorrechtigten Forderungen 12770,03 Mk
Diejenigen Gläubiger denen ein Pfand oder
Absonderungsrscht zusteht sind bereits be
friedigt

Halle a S den 20 Juli 1888

Verwalter der A Politischen Concursmasse

MGrMWAWNK
Zum Bau des Hengststalles für das Laudgeftüt bei Cröllwitz sollen

öffentlicher Ausschreibung verdungen werden
z Ä ZOZ ZO ZIZA walzeiserue Träger und
rÄ FZOOO Z K gußeiserne Simleu und Nuterlagsplatten

Verfchlossene und mit entsprechender Aufschrist versehene Angebote sind bis zum
Eröffnungstermin

Dienstag dsn A Juli er VoVMtttKgs KI UhV
im Bureau des Unterzeichneten Blumenstraßs einzureichen woselbst auch die Ver
dingungsunterlagen zur Einsichtnahme ausliegen bezw abschriftlich gegen Erstattung der
Copiaken abgegeben werden

Halle a S den 20 Juli 1888 Der Baurath MIMKKZ Avr

Herrschaftliche Wohnung von i 12
heizbaren Zimmern mit Zubehör event aus
2 Etagen bestehend zum 1 Äpril 1889 ge
sucht Offerten im Büreau Königstr 40g
partsii s erbeten

MMllM VsrMjMWK
Die von Herrn Dr Sch eyer innegehabte

Wohnung alter Markt L ist zu Mi
chaeli oder Neujahr I88S zu vermieth
Besichtigung derselben IS 3 Uhr Nach
mittags

Nichvmmhslz
Diele I und II O u 30 60 lum st Stollen

braun von 0,40 nr aufwärts lang ver
schieden breit Haupts 60 ruw dick jedoch
auch stärker Stuhlhölzer nach Modellen
zugeschn Stuhlsitze Stuhlbrettchen Stuhl
svrössen quadr und rund Ober Ast und Ge
ÄchrMftabfallholz Parquetriemen Schirm
und Spazier Stöcke und Griffe roh bear
heilet Wirthschaftsftühle mit Holzleisteusitz
sowie kleinere Hölzer für Spielwaarenfabrika
tion Säbelfchalen Schlittschuhhölzer Werk
zeuggriffe zc c liefern billigst

itter K Gewehrschastfabrik
Frankenstein Pfalz

Hammel Auctwn
Dienstag den 24 Juli cr Nachmittag von

3 Uhr an verkaufen wir
ZOO Stück ketts NsiwWZvI

in Posten von 5 und 10 Stück öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung

iikdr MckWW
Halle a S Marienstraße S W

Meheere hundert Meter feine und
Hausmacher Leinen Reste sowie ZOO
Mtr extra schwer Hemdentnch Elsässer
Fabrikat in Nestern empfiehlt unter Preis
Große Steinstraße 73

Bekanntmachung
Es wird beabsichtigt während der bevorstehenden Zuckercampagne also auf etwa

3 4 Monate Civil oder Militärpensionäre welche och die erforderliche Rüstigkeit be
sitzen in den Zuckerfabriken diätarisch zu beschäftigen

Geeignete Bewerber wollen sich bald bei dem unterzeichneten Haupt Steuer
Amte melden

Halle a S den 21 Juli 1888 Königliches Haupt Stsuer Amt
Bekmmtmachmg

Nachdem die in der Zeit vom 1 bis 14 Juni cr öffentlich ausgelegene und bis
her unbeanstandet gebliebene Vcranlagungs und Hebeliste der kirchlichen Steuerbeträge
der hiesigen Domgemeinde vom Königl Regieruugs Präsidenten für vollstreckbar er
klärt worden werben den steuerpflichtigen Mitgliedern der Domgemeinde excl der 3
untersten Klassensteuerstufen in den nächsten Tagen die Sreuerausschreiben auf Höhe
von 8 der von ihnen zu entrichtenden Klassen und klassifizirteu Einkommensteuer zu
gehen und sehen wir der demnächstigen prompten Einzahlung der betreffenden Steuer
betrüge auf der Steuerhebestelle des Magistrats im Rathhause bei Vermeidung gefetz
licher Weiterungen entgegen

Halle a S den 20 Juli 1888
Das Presbyterinm der Königl Schloß und Domkirche

Einen Posten Heu
vorjährige Ernte verkauft

Mansfelderstraße 33 I
Suche auf gute Grundstücke verschie

dene Hypotheken in Höhe von 3O,OOO
bis EO,OOO Mark Kapitalisten wollen
Off unter I W in d Exp d Bl niederl

aus electrische Haustelegraphen geübt sofort
gesucht Gr Ulrichstraße 17 Comptoir

Einen jungen kräftigen Arbeitsburscheu
ucht sofort

Restaurant Mars la Tour
gr Ulrichstr 11

Die herrsch eingericht III Etage
st zum I Oc er in dem Reubau
Martinsberg zu vermietheu S Zim
u großer Baleon nach dem Garten
Preis S O M Näheres bei dem
Hausmann daselbst

Stube Räumer
an einzelne Leute den 1 Oktober zu verm

i Unterplan
Gr Steinstraße 3 sofort eine gef

Hofwohnung 2 Stub Küche Waschhaus
Boden und Keller zu beziehen

Zum 1 Oetober er beziehbar sind
Leipzigerstraße IS die 1 und 2 Etage
für 400 und 420 Mk beide zum Abver
miethen geeignet Näheres daselbst bei Herrn
Rentier Hennicke 2 Ewge v 9 11 Uhr Vorm

Wohnung 60 Thlr verm g r Ritterg 14
Krukenbergstraße IO u Il

zwei herrschaftliche Wohnungen sofort oder
1 Okt zu beziehen

Eine freundliche Wohnung Mitte der
Stadt ca 150 Mk von einzelnem Herrn
sogleich oder 1 October gesucht Miethe auf
Wunsch pränumerando Offerten sub
I O in der Expedition d Blattes

Zum 1 Okt sttche ich ein tüchtiges
mit guten Zeugnissen versehenes Mäd
che für Küche und Hausarbeit

Frau HtlriParadeplatz S
Meine Wohnung mit Garten be

stehend aus ZO heizbaren Zimmern
Badezimmer und reichlichen Neben
räumen ist Zum t Oktober zu verm
Professor Händelstraße IS
ÄvsedMsIseal

in bester Lage Leipziger oder Ulrichstraße
zum 1 Januar oder 1 April 1889 ge
sucht Gef schriftliche Anerbieten befördert

unter V K 4AG8 MBrüderstraße S I
LeSerappretur

S für Damenschuhe
ZLiÄIsckvr

rv kM empfiehlt 5

Lr GviSASUAMM
Sonntag den 22 Juli

8 WM MMerste um 3 V Uhr Nachmittags
wozu ein jeder Erwachsene das Recht
hat ein Kind frei einzuführen

Zweite um 8 Uhr Abends
Beide mit vorzüglichem ausgewähl

ten Programm Alles näheres durch
Austragzettel und Plakate

Montag den S3 Juli um 8 Uhr
gr Gala und Benefiz Vorstell

ung für den englischen Jokeyreiter

Hochachtend

Ein goldener Ring mit gelbem Stem
verloren gegangen Gegen sehr gnte Be
lohnung weil ein theures Andenken Leip
zigerstraße 18 abzugeben im Laden des
Herrn Wilh Neue



Große Anetwn
Wegen Aufgabe des Ge

schäfts und Wegzug
versteigere ich meistbietend gegen gleich baare
Bezahlung Donnerstag den SS d Mts
Vormittags IS bis IS Uhr u Nach
mittags von 3 Nhr an sowie an dem da
rauffolgenden Tage Freitag Vormittags
Äon AI bis KZ n d Nachmittags von
I Ahr an

Kl SmiSvcrg 4
ÜM IMMSt
ftsllen Badewanne Schleifstein
Cylinder Glocken Deeimalwaage
Wetterfahnen Dachfeufter Kano
neuofen Schraubftock und versch
Handwerkszeug Capitale Rosetten
Laden Einrichtung und noch versch
andere Sachen

gerichtl vsreid Taxator

Auclisn
Dienstag den Z4 bss früh

Uhrversteigereich Thomaftnsstr
A zwangsweise gegen Baarzah
lnng

9 SchranSstocke s Bohr
Maschinen Z Lochstanzen R
Deeimalwaage MV Pfund
Bleirshr Z Transmissions
rollen SLagerböcke A Blase
balg Z Amboß ParaWel
schxanbstoch R große Parthie
Feiltzn Hammer Schmiede
werkzeNge eine Parthie Eisen
nnd Eisemheile n v m

ATWR GT 9 Gerichtsvollzieher

WMMWMK 7

SSrssrZNrtM
Heute Sonntag den SS Juli Z88K

M T ZIs z N aus der Manchfuf schsn Brauerei
W s

Den angenehmen Aufenthalt im Garten bestens empfehlend
hochachtungsvoll

KN L ss A K WÄ Z

Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Mittheilung daß ich mit heutigem
Tage die eröffne und stets bemüht fein werde nur das Beste von
Küche nnd Keller den mich beehrenden Gästen zu liefern

Hente Sonntag von Nachmittag an

SrsW vsmnrt ffsMMch
Reichhaltige warme nnd kalte Speisekarte

ff Weine nnd gnte Biere
Hochachtend

M MWO SGVG

W
Neu erschienen

Postkarten mit Ansichten des Festplatzes Gruß
vom Mitteldeutschen Bundes schießen Ä 5 H
für Wiederverkäufe 100 Stück 3 Mark

VZKA Breiteftr 32

Z

Heute Sonntag vonNachmitiags SV
bis abends 8Vs Uhr

TI MWMTGZ MZ G GZKGZA
Großes

Militär Csncert
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Megiments Nr SL

O Kapellniimster

XI /iitieIlisui8ekk8 Kunk e88ekie88kn
mit Orchesterhegleitung in der Festhalle

Montag de SZ Zuli 1888

Anfang MwU 8 z Uhr Mmds
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen bittet

Gefchiists Berkanf
In e ner mittleren Provinzialftadt

SLchsens ist eine im besten Gange befind
liche

Wein Spiritussen u Bierhandktng
mit eigenem dazu angelegten Grund
stück ohne Csnkurreuz preiswerth zu
Aerkanfen Anzahlung 15 20000 Mark
Das für das Grundstück angelegte Kapital
verzinst sich durch die Miethe Offerten un

ter W 78S
Leipzig erbeten

Anzug sehr billig zu verkaufen
Neunhäuser S im Tuchladen

M MMMSNtsSK SAWÄWSSNS55SN
N 8

Sonntag den 22 Juli Vormittags 10 Uhr
Generalprobe zum historischen Aestznge

ohne Costüme und ohne Pferde mit Fahnen Lanzen Schäden Gewehren c
Wer bei dieser Probe ohne triftige schriftliche Entschuldigung fehlt

wird aus der Lifte gestrichen ZZSs

B Zö WMekmd
Sonntag den SS Juli

Hsü

Halleschen Stadt u Theater Orchester
Anfang früh 6 /z Uhr Entree 15 Pfg

Nachmittag 3 /z 30 Pfg
M MzvZI Stadtmusikvirektor

Sonntag den SS Juli
Gr Abrni Concert

Billets 20 Stück 3 wie bekannt
Anfang 8 Uhr Entree 30 Vfg

M Stadtmusikdirector

Sonntag den SS Juli
bei günstiger Witterung

Die Magdeburger Kutter und
SchmalMchen Mckerei

von Az GWWZGZ
befindet sich während des Buudesschietzens auf dem Festplatze und hält ihr Gebäck

dem geehrten Publikum bestens empfohlen

NeKaursn n Gartenlokal zum gold Schiffchen
36 Große Mrichstratze 86

empfiehlt seinen neu angelegten Garten

Vorzügliche Biere als vZst MitweK 20 PfgZ Kvrkivi a is der Geraer Actien Brauerei Tinz 15 Pfg
Stets gewählte preiswerthe Speisenkarte W

L Mv ss iK r
I kürzer XiAkeiliiSWe

Dienstag den 24 Abends 8 Uhr

Grnerai Versammlung
in Restaurant Wütliv kurze Gaffe 1
Tagesordnung 1 Rechnungslegung 2

Aufnahme neuer Mitglieder 3 Antrag auf
Abänderung des Z 13 des Statutes 4
Geschäftliches Der Borstand

Victoria Theater
Sonntag den SS Juli 1888

Zweites Gastspiel der Soubrette

Al riv
Therese Krones

Charakterbild mit Gesang in 4 Akten

Montag den SS Juli 1888
Drittes Gastspiel der Soubrette

Der Stabstrompeter
Große Posfe mit Gesang in 4 Akten

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Ml ONk

FÄ AM Aß MIn dem von uns käuflich erworbenen und zum Theil umgebauten Grundstück gr Ulrichstr 3S haben wir mit dem heutigen Tage ein

Wiener Caf ersten Ranges
eröffnet Vorzügliche Lage und große aufs Eleganteste ausgestattete Räumlichkeiten gewähren dem Publikum einen angenehmen Aufenthalt

Von unseren Bieren empfehlen wir hauptsächlich das

seilt PÜMl kior M8 äer Meu Mim Men Krimem in kiken a VZ lti 2H
hiesiges Bier Actien Brauerei und andere mehr

Wir werden stets bemüht fein in jeder Hinsicht nur das Beste zu bieten und empfehlen wir unfer Lokal dem Wohlwollen des geehrten
Publikums

wsMgaWHochachtungsvollloim Zürenssn Viktor üekk
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